
Steuerbezirk Garsten   St. Gemeinde Mühlbach 
 

Protocoll. 
 
welches nach der am 14ten März 1838 Statt ge= 
fundenen Betheilung der einzelnen Grundbe= 
sitzer mit den individuellen Besitz= u. Ertrag= 
bögen über die von denselben gegen die Zu= 
weisung der einzelnen Grund= und Bau= Par= 
zellen im Eigenthume erhobenen Einsprü= 
che aufgenommen worden ist. 
 

Post. Nro. 1  Bgn. Nro. 85. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Post Nro. 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Obig Post.  Bog. Nro. 51. 
 

Serglhuber Simon am Kamer= 
grabnergütl zu Mühlbach 
Nro. 5 gibt an: 
In meinem Besitzesbogen 
stehen mir nachstehende 
Parzellen als Eigenthum 
zugeschrieben als: 
Die Wiesenparz. N. 531a 
IV. Kl. mit 336 □ Kl. 
Parz. N. 531 b Wiese mit Obst. 
mit 167 □ Kl. 
da doch selbe ein Eigenthum 
des Hausleitner Anton 
am Stetterbergerguts Nro. 
23 sind, ich bitte daher 
um Abschreibung bey mei= 
nem Besitzthume und 
Zuschreibung an den neuen, 
Besitzer. 
Simon Selgelhuber 
 
Der vorgeruffene Hausleit= 
ner Anton bestättigt 



 
 
 
 
Post. Nro. 
  Bogen Nro. 41 
 
 
 3 
 
 
 
 
 
 4 
 
 5 
 
 6 
 
 7 
  
 8 
 
 9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vorstehende Angabe und 
bittet um Besitzzu= 
schreibung der besagten 
Parzellen. 
 
Göls Georg am Haselgraser= 
gut zu Oberdambach N. 15 
gibt an: 
In meinem Besitzesbogen er= 
scheint das Wohngebäude 
des Wieser Franz zu Mühl= 
bach N. 26 auf der Grund= 
parz. N. 1837 c mit 14 □ 
Kl. XII Kl. dann die  
Wiesenparzelle N. 1836 a Wiese 
III Kl. mit 895 □ Kl. 
die Theilparz. 1836 b Hochwald 
IV B mit 298 □ Kl. 
die Wiesenparz N. 1837 a III 
Kl. mit 1 J 767 □ Kl. 
die Parz. N. 1837 b kl. Garten 
mit 399 □ Kl. 
die Parz. N. 1845 Wiese III 
Kl. mit 205 □ Kl. 
die Parz. N 1846 Wiese III 
Kl. mit 42 □ Kl. 
als mein Eigenthum da 
diese Parzellen doch ein 
Eigenthum des Wieser Franz 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
Post. N. 10 
 
 
 
 11 
 
 
 
 
 12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Post. zu oben  Bog. N. 97. 
 
 
 
 
 

am Haselgraserhäusel zu 
Mühlbach Nro. 26 sind, 
ich bitte daher ein Abschrei= 
bung bey meinem Besitz= 
thum und Zuschreibung bey 
dem Letztern. 
Weiters habe ich an vor= 
benannten Franz Wieser 
von der Hochwaldparzelle 
Nro. 1834 III Kl. B. per 2 J 7 □ 
Kl. einen vermarkten aber 
nicht vermessenen Antheil 
dann aus der Parzelle 
1838 b Wiese IV per 2 J. 
1195 eben auch einen 
vermarkten aber nicht 
vermessenen Antheil 
dann aus der 
Niderwaldparz. N. 1844 
per 1 J 589 □ Kl. eben 
auch einen vermarkten 
aber unvermessenen An= 
theil zum Eigenthum über= 
lassen daher ich um 
Vermessungs Einleitung 
und um sodanen Ab= 
und Zuschreibung bitte. 

Georg Göllß 
 
Der vorgeruffene Franz 
Wieser bestättiget obige 
 
 
 
 



 
 
 
 
Post. Nro.  Bogen Nro. 73 
 
 
 13 
 
 
 
 14 
 
 
 
 
 
 
 
 15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Post. zu oben  Bogen Nro. 73 a 
 
 
 
 
 

Angabe und bittet um ämt= 
liche Einleitung 
Franz Wieser 
 
Enekl Franz am Rebenstei= 
nergut zu Unterlaussa 
N 156 gibt an: 
In meinem Besitzes Bogen 
erscheint die Katastral= 
Bauparz. N. 144 XIl Kl. mit 
25 □ Kl. ebenso erscheint 
die Parz. Nro. 1768 a Wiese III 
Kl. mit 787 □ Kl. während 
ganz als mein Eigen= 
thum hievon habe ich aber 
die obige Bauparzelle dem 
Inselsbacher Mathias 740 
□ Kl verkauft, weiters 
habe ich demselben aus 
der Theilparz. N. 1768 b Wiese 
mit Obst per 260 □ Kl. 
einen Antheil von 60 □ Kl. 
verkauft, bitte daher 
um Abschreibung und 
Zuschreibung an dem 
Letztern. 
 

Franz Enöckl 
 
Der vorgeruffene Inselsbacher 
am Rebensteiner 
Häusl Nro. 154 in Laussa 
bestättiget obige Angabe 
und bitttet um Zuschreibung. 
 



  Bogen Nro 29 
 
 
 
 
Post. Nro. 16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu obig. Post.  Bog. N. 62 
 
 
 
 
 

Dorninger Joseph am Rumpl= 
gut zu Unterlaussa N. 150 
gibt an: 
In meinem Besitzesbogen 
erscheint die Wiesenpar= 
zelle N. 1621 mit 1 Joch 
141 □ Kl. erscheint als 
mein Eigenthum hievon 
habe ich aber dem Kra= 
nabetter Joseph zur Erbau= 
ung eine Häusls 21 □ 
Kl. und zur Anlegung 
eines Gartels 620 □ Kl. 
verkauft. 
Weiters habe ich demsel= 
ben aus meinem Stadlfeld 
N. 1622. per 4 Joch 
1261 □ Kl. einen Antheil 
von 120 □ Kl. verkauft, 
ich bitte daher um Ab= 
schreibung von meinem 
Besitzthum und Zuschrei= 
bung an Kranabetter 
Joseph am Rumplhäusl 
zu Unterlaussa N. 164. 
 

Dormeyr Josef 
Reisser Namenssch. 

 
Der vorgeruffene Kranabet= 
ter Kranabetter Joseph 
am Rumplhäusl zu Unter= 
laussa Nro. 164 bestättigt 
 
 



 
 
 
 
 
 
Post. Nro. 18  Bogen N. 59 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Bog. Nr 55. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

obige Angabe und bittet 
um Abschreibung 
bey meinem Besitzthum. 
 

Joseph Kranawetter 
 
Kirnberger Johann am 
Rammergut N. 11 zu Obdbach 
In meinem Besitzesbogen 
ist mir die Hochwaldpar= 
zelle N. 1256 mit 1 J 182 
□ Kl. als Eigenthum zu= 
geschrieben, während solche 
dem Johann Holzner 
am Steingrubergütl zu 
Oberdambach N. 9 ge= 
hört, ich bitte daher 
um Abschreibung und 
Zuschreibung an sen eigent= 
lichen Besitzer. 
 

Kienberger Johann 
Reisser Nahmensschr. 

 
Der vorgeruffne Holzner 
Johann bestättigt obige 
Angabe und bittet um 
Besitzeszuschreibung die= 
ser Parzelle. 
 
 
 
 
 
 



  Bogen N. 59. 
 
 
 
 
 
 
 
Post. N. 19 
 
 
 20 
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 24 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirnberger Johann am 
Rammergut Nr. 11. zu Obdbach 
gibt an: 
In meinem Besitzesbogen 
erscheinen nachstehende 
Parzellen als mein 
Eigenthum, nemlich die 
 
Die Hochwaldparz. N. 1296 
mit 1 J. 904 □ Kl. IV Kl. A. 
 
Die Wiesenparz. N. 1297 III Kl. 
mit 1 J. 212 □ Kl. 
 
Die Hutweidparz. mit Holz= 
nutz N. 1297 b Einz. et.  
Kl. mit 906 □ Kl. 
 
Die Wiesenparzelle N. 
1298 a III Kl. mit 771 
□ Kl. 
 
Die Hutwaid einz. Kl. 
Nro. 1298 b mit 257 □ 
Kl. 
 
Die Wiesenparz N. 1299 a 
II Kl. mit 1414 
 
 
 
 
 
 
 



Post. Nr. 25 
   
 
 26 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Bog. N. 4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Wiesenpar. N. 1299 b 
III Kl. mit 1516 □ Kl. 
 
Die Parz. N. 1300. Kl. Gt. 
mit 158 □ Kl. 
 
Diese vorbenannten 8 Par= 
zellen sind ein Eigenthum 
des Berebner Simon 
am Knallergütl zu Ober= 
dambach Nro. 12 ich bitte 
daher im Ab= u. Zuschrei= 
bung. 
 

Kirnberger Johann 
Reisser Nahmensschr. 

 
Der vorgeruffene 
Berebner 
Simon am Knaller 
gütl bestättigt vorste= 
hende Angabe und 
bitte um Zuschreibung 
bey seiner Besitzung. 
 

Berebner 
Simon 

Reisser Nahmensschr. 
 
 
 
 
 
 
 



Post. Nro 27  Bogen N. 2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu obig Post.  Bog. N. 49. 
 
 
 
 
 
 
 
Post. N. 28  Bogen Nr. 2. 
 
 
 
 
 
 

Baumgartner Joseph am 
Großeibenbergergut zu 
Mühlbachgraben N. 29 
gibt an: 
In meinem Besitzesbogen 
erscheint die Wiesenpar= 
zelle Nro. 2014 erscheint 
mit 424 □ Kl. III Kl. 
als mein Eigenthum, hie= 
von gehören aber dem 
Moisel Mathias am Schad= 
leitnerhaus zu Mühlbach 
Nro. 30 ein Antheil von 
96 □ Kl. bitte daher um 
Abschreibung und Zuschreibg. 
an den eigenth. Besitzer 
 

Baumgartner Josef 
Reisser Nahmensschr. 

 
Der vorgeruffene Moisel 
Mathias bistättigt obere 
Angabe und Bitte um 
Besitzeszuschreibung die= 
ser Parzelle 
 

Mathias Moisl 
 
Baumgartner Joseph 
am Großeibenbergergut 
zu Mühlbachgraben Nro. 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Post. N. 28 
 
 
 29 
 
 
 30 
 
 
 31 
 
 
 32 
 
 
 33 
 
 
  
 34 
 
 
 35 
 
 
 
 

29. gibt an: 
 
Ich habe nachstehende Bau= 
und Grundparzellen 
an den Philipp Eiben= 
berger verkauft u. 
zwar: 
 
Die Bauparz. N. 158 
XI Kl. mit 23 □ Kl. 
 
Die Wiesenparz. N. 2056 
IV Kl. mit 1022 □ Kl. 
 
Die Wiesenparz. N. 2057 
mit 313 □ Kl. III Kl. 
 
Von der Parz. N. 2058 b 
mit 540 □ Kl. 
 
Von der Wiesenparz. N. 2059 
III Kl. 280 □ Kl. 
 
Von der Ackerparz. Nro. 
2060 III Kl. 462 □ 
Klafter. 
 
Die Wiesenparz. N. 2061 
per 212 □ Kl. 
 
Die Wiesenparz. Nr. 2062 
mit 227 □ Kl. 
 
 
 



 
Post. N. 36 
 
 
 37 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Bog. N. 37. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Bog. N. 92. 
 
 
 
Post. N. 38  
 
 

 
Die Wiesenparz. N. 2063 
mit 250 □ Kl. 
 
Aus der Ackerparz. N. 2053 
140 □ Kl. 
 
Ich bitte sonach um 
Abschreibung 
bey seiner Besitzung und 
Zuschreibung an den Eiben= 
berger Philipp, Besitzer 
des Mühlhauses zu Mühl= 
bachgraben Nro. 31. 
 

Jos. Baumgartner 
Reisser Nahmensschr. 

 
Der vorgeruffene Eiben= 
berger Philipp bestätti= 
get obige Angabe und 
bittet um Besitzeszu= 
schreibung dieser Parzel= 
len bey seinem Besitz= 
thume. 
 

Philippus Einberger 
 
Stiglegger Andre am 
Geigergütl zu Mühlbach 
N. 13 gibt an: 
 
Von der Wiesenparz. N. 2422 
per 3 J. 730 □ Kl. 
 



 
 
 
 
 
 
Post. N. 39 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
  Bog. N. 46 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Post. Nro. 40  Bogen Nro. 15 
 
 
 

 
gehören dem Joseph Groß= 
bichler Besitzer des 
Geigerhauses N. 48 zu 
Mühlbach 1 J 1180 □ Kl. 
 
Eben demselben gehört 
auch die Ackerparzelle 
N. 2423 III Kl. mit 220 
□ Kl. 
 
ich bitte daher im Abschrei= 
bung und Zuschreibung 
vorbemerkter Parz. an 
den eigentl. Besitzer 
nebst der Bauparz. N. 192 
per 31 □ Kl. 
 

Andreas Stöcklöcker. 
 
Der vorgeruffene Jos. 
Großbichler bestättigt 
obige Angabe und 
bittet mit Besitzeszu= 
schreibung der bezeich= 
neten 2 Grund= u. 
1 Bauparzelle. 
 

Josef Großbichler 
Reisser Nahmensschr. 

 
Brandner Johann am Geßl= 
eggergütl zu Mühlbach N. 9 
gibt an: 
Bey Erbauung des Schul= 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu obig. Post.  Bogen N. 78. 
 
 
 
 
 
 
 
Post. Nro. 41  Bog. N 31. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Post. N.  42 
 
 
 
 
 

 
hauses in Mühlbach habe ich 
aus meiner Wiesenparz. 
Nr 2484 a 22 □ Kl. ab= 
getretten, bitte daher um 
Abschreibung dieses Flächen= 
maß von meinem Besitz= 
thume. 
 

Johann Brandner 
 
Die löbl. Schulkanzley bestätti= 
get obige Angabe als 
vollkommen richtig, weßwe= 
gen die Ab= u. Zuschreibung 
zu veranlaßen ist. 
 
(Unterschrift) 
 
Edlinger Michl am Gastha= 
gergütl zu Mühlbach 
N. 1 gibt an: 
Mir sind nachstehende 
2 Hochwaldparzellen 
als Eigenthum  zuge= 
schrieben nemlich: 
Parzel. N. 660 a mit 1 J. 
622 □ Kl. 
 
660 b mit 1110 □ 
Klafter 
 
Diese beyden Parzellen 
sind aber ein Eigenthum 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
  Bogen Nr. 95. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Post. Nro. 43  Bog. Nro. 3. 
 
 
 
 
Nr. 1466 per 100 □ Kl. u. 
Post. N. 44 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
des Wallner Lorenz am 
Remetzbergergut ich bitte 
daher um Abschreibung 
von meinem Besitzthume 
und Zuschreibung an den 
eigentlichen Besitzer 
 
Michael Edlinger 
 
Der vorgeruffene Wall= 
ner Lorenz bestätigt 
obige Angabe und bittet 
um Besitzeszuschreibung 

 
Wallner Lorenz 

Reisser 
Nahmensschr. 

 
Berebner Georg 
Besitzer des Ritter= 
guts zu Sonnberg 
Nro. 7, gibt an: 
 
Die Wiesenparzelle 
Nro. 1467 III. Klasse 
per 2 J. 1035 □ Kl. 
ist mir als Eigenthum 
zugeschrieben ist aber 
ein Eigenthum des 
Jos. Leitner am 
Zweckschmiedhaus 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
Post. Nro. 45 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Bog. Nro. 66. 
 
 
 
 
Steuerbez: Obrigkt. Garsten den 

14ten Juny 838 
 

(Unterschrift unleselich) 

im Pöhrngraben 
zu Sonnberg Nro. 1 
 

Berebner Georg  
Reisser Nahmenssch. 

 
Eben so ist mir 
die Hochwaldsparz. 
Nro. 1468 c. III B. 
Klasse ganz mit 
6 J. 808 □ Kl. 
als Eigenthum zuge= 
schrieben da doch 
hievon 1066 □ 
Klafter eben auch 
dem Jos. Leitner 
eigenthümlich sind. 
Ich bitte daher 
um Abschreiben 
bey meiner Besitzung 
u. Zuschreibung  
an Jos. Leitner. 
 

Berebner Georg 
Reisser Nahmensschr. 

 
Der vorgeruffene 
Jos. Leitner 
bestätigt obige 
Angaben u, bittet 
um Zuschreibung bey 
seiner Besitzung. 

Joseph Leithner 
 

(Unterschrift unleselich) 



 


